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Auf ein Wort

Liebe Gemeinde
Das Bild auf der 
Titelseite dieser 
KirchenSpuren 
habe ich in mei-
ner Fotosamm-
lung auf meinem 
Handy. Es ist 
kein gemaltes 
Bild, sondern 

genäht aus Stoff. Wer es gemacht hat, 
weiß ich leider nicht. Ich habe mich an 
dieses Bild erinnert, da wir in den kom-
menden Tagen Ostern feiern.

Aus vielen kleinen, scheinbar zerrisse-
nen Papierstücken formt sich ein Kreuz. 
Auf manchen Schnipseln kann man Wor-
te lesen wie „Gebet“ oder „Enge“. Nach 
unten hin fallen die Stücke auseinander, 
als würden sie zerbrechen und zu Boden 
stürzen. 

Das Kreuz lässt mich zunächst an 
Karfreitag denken. Nach dem Jubel der 
Menschen beim Einzug Jesu in Jerusa-
lem, der Aufbruchstimmung und der 
Hoffnung der Menschen auf eine besse-
re Zukunft plötzlich das Zerbrechen von 
Hoffnungen. Alles scheint in Scherben 
zu liegen. Angst und Verzweiflung ma-
chen sich breit - nicht nur bei Jesus im 
Garten Gethsemane, sondern auch bei 
seinen Freundinnen und Freunden. Jesus 
leidet und seine Mutter, seine Freundin-
nen und Freunde gehen in seinem Leiden 
mit.  

Auch im eigenen Leben kennen wir 
solche „Karfreitags-Momente“, in denen 

vieles auseinanderzufallen scheint und 
wir uns fragen, wie es weitergehen soll: 
Krankheit, Sorgen im Beruf, zerbrechen-
de oder zerbrochene Beziehungen und 
gerade aktuell die Geschehnisse im Na-
hen Osten, die wieder einmal zeigen, wie 
zerbrechlich Frieden sein kann. 

Doch da ist eine Zuversicht in diesem 
Bild. Auf den Schnipseln stehen Worte 
wie „Hoffnung“, „Liebe“ und „Gemein-
schaft“. Mutmach-Worte, die verwan-
deln. Das Kreuz steht im hellen Licht. 
Die warmen Farben, die vom Dunkel 
zum Licht übergehen, erzählen eine an-
dere Geschichte: Gott lässt das Zerbro-
chene nicht einfach liegen. Aus Bruch-
stücken kann Neues entstehen. Was 
zerstreut scheint, kann von Gott neu ge-
sammelt und verwandelt werden. Genau 
das feiern wir an Ostern. Die Auferste-
hung Jesu zeigt uns, dass das Kreuz nicht 
das Ende ist. Aus dem tiefsten Karfreitag 
wächst der österliche Jubel. Angst und 
Dunkelheit haben nicht das letzte Wort – 
Gott schenkt neues Leben. 

Vielleicht finden wir uns selbst in den 
kleinen Fragmenten dieses Bildes wie-
der: mit unseren Sorgen, Fragen und 
Hoffnungen. Doch Ostern erinnert uns 
daran, dass Gott aus allem, was zerbro-
chen scheint, etwas Neues entstehen las-
sen kann.

So wünsche ich Ihnen und Euch ein 
frohes, hoffnungsvolles Osterfest! Blei-
ben Sie behütet!

Regine Gelhot
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Aus der Kirchengemeinde 

Karsamstag, 4. April 2026
Feier der Osternacht
21 Uhr Icker Kirche 

21 Uhr Kolumbarium Josefkirche

Karfreitag, 3. April 2026
10 Uhr ökumenischer Familienkreuzweg 

durch das Belmer Bruch
Treffpunkt Pfarrkirche Belm

Der Kreuzweg endet am Haus St. Marien.
Der Weg ist Kinder- bzw. Bollerwagen geeignet

Ostermontag, 6. April 2026
10:45 Uhr Familiengottesdienst 

Kolumbarium Josefkirche 
mit anschl. Ostersuche rund um die Kirche

Palmsonntag, 29. März 2026
10:45 Uhr Familiengottesdienst 

Kolumbarium Josefkirche
mitgestaltet von der Kita St. Josef

Emmaus

ökum. Kinderentdeckertag, 
Dienstag, 31. März 2026

8:30 Uhr - 12:30 Uhr 
kath. Pfarrheim, Belm

Samstag, 11. April 2026
Gottesdienst für kleine Leute (0-4 Jahre)

16 Uhr Kolumbarium Josefkirche 
anschl. Café in der Kita St. Josef
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Mum(m)

Am 13. und 14. März wurde das neue 
Icker Musical „Scherben bringen Glück 
– das etwas andere Kolpingmusical“ 
aufgeführt – an beiden Abenden war die 
Icker Pfarrkirche restlos ausverkauft. 
Mit viel Applaus feierten die Zuschauer 
am Ende der Aufführungen die Akteu-
re der Icker Musicalwerkstatt, die vor, 
auf und hinter der Bühne wiederum für 
Höchstleistungen sorgten.

Wiederum über 100 Mitwirkende zähl-
te das Musical. Neben den zahlreichen 
Mitgliedern im Chor und Schauspiel ka-
men die der Musicalband, der Technik & 
Bühne, Ordner, Service und Bewirtung 
hinzu. 

Im Zentrum der Handlung steht die 
Geschichte von Ottilie von Schuster, 
einer griesgrämigen Fabrikantin im Ru-
hestand, deren geordnetes Leben plötz-
lich aus den Fugen gerät. Durch Begeg-
nungen mit verschiedenen interessanten 
Menschen entdeckt Ottilie nach und 

nach, worauf es im Leben ankommt. 
Das Musical verbindet moderne Szenen 
mit schwungvollen Liedern und greift 
dabei zentrale Werte Adolph Kolpings 
auf: Menschlichkeit, Zusammenhalt und 
gelebten Glauben im Alltag.

Auch in diesem Musical konnten die 
Darstellerinnen und Darsteller schau-
spielerisch und gesanglich überzeugen 
und begeisterten die Zuschauer der bei-
den ausverkauften Vorstellungen.

Mit großem Beifall wurden Iris Brink-
Schwänzl und Larissa Glüsenkamp be-
dacht, die die Spielleitung verantworte-
ten. Eingerahmt wurde die Handlung in 
bewährter Form von Songs aus der Fe-
der von Michael Schmoll, professionell 
präsentiert von Musicalchor unter Lei-
tung von Levin Aderhold und der Mu-
sicalband. Für den exzellenten Ton und 
das richtige Licht sorgte wiederum das 
Mum(m)-Technikteam.

Dirk Schötz

Aus Scherben kann Neues entstehen
Aufführung des neuen Icker Musicals
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Notenschlüssel e.V. 

Auf der Pfarrwiese an der Kirche 
in Icker ist in vielen ehrenamtlichen 
Stunden ein Quartett an tollen Mög-
lichkeiten für „Gemeinsamzeiten“ 
entstanden.

Nach dem Bau des Holzpavillons, der 
Boule Bahn und des Backofens hat jetzt 
das Draußenbank-Projekt „Nimm Platz“ 
dieses wunderschöne Ensemble kom-
plettiert.

Wir freuen uns sehr und können Sie 
nur zum Bestaunen und Ausprobieren 
ganz herzlich einladen.

Der Förderverein „Kirche mitten im 
Ort e.V.“ hat für die drei erstgenannten 
Projekte gesorgt und sie mit ganz viel 
Herzblut und ehrenamtlichem Engage-
ment umgesetzt. 

Mit Unterstützung des Landschafts-
verbandes Osnabrücker Land e. V. konn-
te „Notenschlüssel e.V.“ das Draußen-
bank-Projekt abschließen. 

Rund um die Feuerstelle stehen jetzt 
auf der Pfarrwiese sechs sehr schöne 
Rundbänke aus Edelstahl mit Holzstre-
ben.

Die bisherigen Holzbänke (seit dem 

Bau des Pfarrheims! genutzt!) wa-
ren morsch und nicht mehr stand-
fest.

Michael Hörnschemeyer hat die 
neuen Bänke nach den Entwürfen 

von Wolfgang Herich für die Gemeinde 
angefertigt.

Finanziert wurden sie, wie auch das 
gesamte Ensemble auf der Pfarrwiese, 
nicht aus dem Etat der Kirchengemein-
de, sondern durch Förder- und Sponso-
rengelder, sowie durch ganz viel Ehren-
amtsstunden.

Sechs neue Bänke mit Pavillon und 
Boule Bahn im Hintergrund. 

Foto: Wolfgang Scholz

Für das Bankprojekt bedanken wir uns 
besonders bei dem Landschaftsverband 
Osnabrücker Land e.V., sowie bei den 
Firmen Stavermann, Espel, Altewichard, 
bei der Apotheke in Vehrte, bei Andere 
Zeiten e.V., bei der Volksbank Belm, der 
Darlehnskasse Münster, dem Belmer Fo-

„Nimm Platz“ 
Draußenbank Projekt abgeschlossen
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Notenschlüssel e.V. 

rum und zwei privaten Spendern.
Oh, und wenn Sie jetzt denken, mich 

hat man gar nicht gefragt, ich hätte ja 
auch gerne etwas dazu beigetragen, dann 
haben Sie jetzt noch die Chance, allein 
oder auch als Gruppe das I-Tüpfchen zu 
setzen und für die Mitte an der Feuerstel-
le eine große Feuerschale zu spenden! 
Licht und Wärme für alle, ein erstre-
benswertes Ziel!

Kirchengemeinde Icker und Ehrenamt 
- eine untrennbare erfolg-
reiche Verbindung!

Ihr Notenschlüssel e.V. 
Andrea Menke 

 
Mitgliederversamm-
lung des Notenschlüssel 
e. V.
Liebe Mitglieder und 
Freunde des Notenschlüs-
sel, am 23. April, 20 Uhr, 
findet die diesjährige Mit-
gliederversammlung des 
Notenschlüssel im Pfarr-
heim statt.

Die Einladungen wer-
den wie gewohnt zeitge-
recht an alle Mitglieder 
versandt.

In diesem Jahr wird un-
sere Chorleiterin Hannah 
Zimni teilnehmen. Darü-
ber freuen wir uns sehr.

Auch laden wir alle El-
tern der Chorkinder zu 
einer Teilnahme herzlich 
ein. Wir würden uns sehr 

freuen, wenn Ihr/Sie an dem Abend Inte-
resse an unseren Aktivitäten habt/haben.

Bitte seien Sie dabei, damit Sie erfah-
ren, wie wir die Chorarbeit für Ihre Kin-
der konkret unterstützen.

Für Überraschungssnacks wird ge-
sorgt.  

Die Einladung an Euch/Sie wird auch 
noch von Hannah erfolgen. 

Andrea Menke

18. Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst

HAB MUT, STEH AUF!
Pfingstmontag, 25. Mai 2026

10 Uhr Marktplatz Belm

Nach dem Gottesdienst herzliche Einladung zu Grillwurst und Getränken!

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst 
in der ev.-luth. Christuskirche Belm statt. 
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Kolping

Eine Woche Ausnahmezustand beim 
Karneval im Schützenhaus Icker

Anfang Februar herrschte im Schüt-
zenhaus Icker Ausnahmezustand: Das 
traditionsreiche Gebäude wurde eigens 
für die Karnevalsveranstaltungen der 
kfd Icker / Vehrte und des Kolping Icker 
in einen großen, stimmungsvollen Sit-
zungssaal umgestaltet. Mit viel Liebe 
zum Detail entstand eine tolle Kulis-
se, die den passenden Rahmen für eine 
rundum gelungene Karnevalswoche bot.

Den Auftakt machten am Montag, 2. 
Februar und Donnerstag, 5. Februar, die 
Frauen der kfd Icker / Vehrte. An zwei 
Abenden feierten die ausschließlich 
weiblichen Gäste ausgelassen im festlich 
geschmückten Saal. Ein abwechslungs-
reiches Programm mit vielen selbstge-
machten Darbietungen sorgte für beste 
Stimmung. Sketche, Tänze und humor-
volle Beiträge brachten das Publikum 
immer wieder zum Lachen und Mitklat-
schen.

Selbstverständlich durfte auch die 
Icker Tanzgruppe nicht fehlen, die mit 
ihren energiegeladenen Auftritten das 
Publikum begeisterte. Die Organisato-
rinnen konnten am Ende stolz auf eine 
mehr als gelungene Veranstaltung zu-
rückblicken – beide Abende der kfd 
Icker / Vehrte waren restlos ausverkauft.

Am Samstag, 7. Februar, folgte dann 
vor vollem Haus die Sitzung der Kol-
pingfamilie Icker. Auch hier erwartete 

die Gäste ein buntes und kurzweiliges 
Programm. Besonders hervorzuheben 
ist Paul Dukat, der als „Friedrich Merz“ 
auftrat und dem Original verblüffend 
ähnlich sah. Mit spitzer Zunge nahm er 
– ganz im Stil von Friedrich Merz – die 
politische Lage in Deutschland humor-
voll aufs Korn und sorgte für zahlreiche 
Lacher im Saal.

Das Icker Männerballett bekam in 
diesem Jahr wieder starke Konkurrenz 
durch die Icker Tanzgruppe „Sidesteps – 
Die aus der Reihe tanzen“. Beide Grup-
pen überzeugten mit ihren mitreißenden 
Choreografien und wurden vom Publi-
kum mit großem Applaus gefeiert.

Souverän führten die Moderatoren 
Michael Vogt und Gereon Wellmann 
durch das Programm. Dabei betonten sie 
immer wieder, dass sämtliche Beiträge 
selbst erarbeitet sind und alle Akteurin-
nen und Akteure ihr Engagement rein 
ehrenamtlich und mit viel Freude auf die 
Bühne bringen.
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Ein weiterer großer Erfolg: Auch die 
Kolping-Sitzung war restlos ausver-
kauft.

Nach dieser rundum gelungenen Kar-
nevalswoche freuen sich die kfd Icker / 
Vehrte und die Kolpingfamilie Icker be-
reits jetzt darauf, in der nächsten Session 
wieder zahlreiche Gäste im Schützen-
haus Icker begrüßen zu dürfen.

Günter Westermann

Schrott- und Altkleidersammlung 
Samstag, 28. März, ab 8:30 Uhr

Abendlob
Mittwoch, 8. April, 19:30 Uhr
Wir laden ein zum Abendlob unter dem 
Motto „Fisch und Brot“ und zum an-
schließenden gemütlichen Beisammen-
sein im Pfarrheim. 

Mitgliederversammlung
Sonntag, 19. April, 10:30 Uhr
Wir laden ein zur Mitgliederversamm-
lung ins Pfarrheim mit Frühschoppen. 
Der Vorstand berichtet über das vergan-
gene Jahr und freut sich auf einen regen 
Austausch mit den Mitgliedern. 
Wünsche und Anregungen sind gerne 
willkommen.

Patronatsfest
Sonntag, 3. Mai, 9:15 Uhr
Wir beginnen mit der hl. Messe; an-
schließend treffen wir uns zum gemütli-
chen Frühstück im Pfarrheim.

Maigang mit Grillabend
Freitag, 29. Mai, 19:30 Uhr
Treffpunkt ist vor dem Pfarrheim.

Volker Ziemann

Musical-Projektchor
Das Musicalprojekt „Scherben bringen 
Glück“ ist erfolgreich zu Ende gegan-
gen. Unser Projektchor hat mit großer 
Begeisterung gesungen und für alle Be-
teiligten war es eine tolle Erfahrung, die 
viel Freude bereitet hat. Ein besonderer 
Dank gilt unserem musikalischen Leiter 
Michael Schmoll sowie unserem Diri-
genten Levin Aderhold, dessen Engage-
ment und mitreißende Art den gesamten 
Chor begeistert hat. Umso mehr freuen 
wir Chorsängerinnen und Chorsänger 
uns darüber, dass er auch weiterhin mit 

uns arbeiten wird.
Ein Dank gilt auch allen, die vor, auf 

und hinter der Bühne dazu beigetragen 
haben, dass dieses Musical stattfinden 
konnte. Nicht zuletzt danken wir auch 
den Menschen, die uns nach den Auffüh-
rungen so köstlich bewirtet haben.

DANKE!

Die nächsten Projekte
Nun geht es mit großen Schritten auf 
unsere kommenden musikalischen Ein-
sätze zu. Auch in diesem Jahr werden 
wir an der musikalischen Gestaltung der 

Icker Kantorei
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Osternacht mitwirken. In den anschlie-
ßenden Proben bereiten wir uns auf den 
Gottesdienst am 26. April im Haus St. 
Marien vor, der in der dortigen Kirche 
stattfinden wird. Dazu laden wir herzlich 
ein.

Anschließend werden wir ein kleines 
Konzert für und mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern des Hauses gestalten. 

Den Gottesdienst am Pfingstsonntag in 
der Icker Kirche und den ökumenischen 
Gottesdienst am Pfingstmontag auf dem 
Marktplatz in Belm, werden wir eben-
falls musikalisch mitgestalten. 

Wer Freude am Singen hat und bei uns 
mitzusingen möchte, ist jederzeit herz-
lich willkommen.

Andrea Glüsenkamp

Icker Kantorei / Bibel und Rucksack / Digital-Werkstatt

Bibel & Rucksack
Jetzt wieder bei Sonnenschein unter-
wegs. Das Schneegestapfe hat ein Ende. 
Die Chance, bei Sonnenschein zu laufen, 

wird größer.
Jeden zweiten Donnerstag, Treffpunkt 

an der Emmaus Kapelle. Kommt einfach 
mit. Ohne Anmeldung dabei sein.

Annette Baumgarte

Brauchen Sie Hilfe?
Kostenlos jeden Mittwoch von 16:30 
Uhr bis 18 Uhr 

 Udo Liedtke bietet in Absprache mit 
der Kolpingfamilie vielfältige digitale 
Hilfe an. Gerne können Sie sich mitt-
wochs nachmittags mit ihrem Gerät im 
Pfarrheim - Keller melden oder bei Be-
darf auch telefonische Hilfe anfragen. 

Hilfe können Sie erhalten bei der Re-
paratur, der Aufrüstung, oder beim Ein-
richten eines neuen PCs, sowie bei dem 
Wechsel von Windows 10 auf Windows 
11.

Ebenfalls besteht die Möglichkeit ge-
meinsam nach Lösungen zu suchen, 
wenn es Fragen bei Konsolen, Tablets 
oder Handys gibt. Schauen Sie einfach 
vorbei oder vereinbaren Sie einen Ter-
min mit Udo Liedtke 0176 55 22 35 66

Hauskommunion: 
Es kann viele Gründe geben, warum jemand nicht oder nicht mehr an der 
Eucharistiefeier in der Kirche teilnehmen kann. Sollten Sie für sich oder 
Ihre Angehörigen die Hauskommunion wünschen, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro an: für Icker Tel. 880026, bzw. für Belm Tel. 880056. 
Termine: 
Ostersonntag: 5. April, Freitag: 8. Mai und zu Pfingsten am 24. Mai.
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Wir beginnen mit einem biblischen Im-
puls an der Emmaus-Kapelle und gehen 
dann ca. 2 Stunden durch die Natur.

Bibel und Rucksack
Termine: 

Donnerstags, 9. und 23. April
Donnerstags, 7. und 21. Mai

Treffpunkt: jeweils 
um 14 Uhr an der Emmaus-Kapelle.

Mittagstisch zum Glockenklang
Termine: 

Mittwoch, 8. und 22. April 
Mittwoch, 6 und 20. Mai

jeweils um 11:45 Uhr im Pfarrheim.
Wer teilnehmen möchte,  

möge sich bitte bei Christa Kriegisch, 
(Tel. 0171 76 19 653) anmelden.

Sonntags-Café „Dreiklang“
für Alleinlebende

Termine:
Sonntags, 19. April

Sonntags, 3., 17. und 31. Mai
jeweils um 15 Uhr im Pfarrheim.

Boule & S(ch)nack
Termine

14., 21., und 28. April
5. und 12. Mai

Dienstags, jeweils von 15 - 17 Uhr

Digital-Werkstatt
Termine

1., 15., 22. und 29. April
6., 13. und 20. Mai

Mittwochs ab 16:30  
im Pfarrheimkeller

Alle 14 Tage lädt die kfd zum Sonntags-
Café „Dreiklang“ für Alleinlebende ein. 
Kontakt: Klara Glandorf, 05406-1331
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Frauenmesse
Am Dienstag, dem 7. April um 8:30 Uhr, 
anschließend gemeinsames Frühstück 
im Pfarrheim.

Märchenabend: erzählen-zuhören-
austauschen
Am Freitag, 17. April um 19 Uhr gestal-
tet die Märchenerzählerin Judith Rönker 
einen Märchenabend unter dem Motto 
“Licht und Zuversicht“. Der Emmaus-
AK und kfd laden herzlich ein.

Kräuter-Seminar
Am Freitag, 24. April von 16 bis 20 Uhr 
möchte uns Margret Wessel zeigen, wie 
man die Geschenke der Natur bestim-
men, sammeln, verarbeiten und genie-
ßen kann. Treffpunkt: Im Wellbrock 13, 
anschließend Zubereitung im Pfarrheim 
Icker. Anmeldung: 0176 86362506, Kos-
tenbeitrag 10,- Euro.

Regionalgottesdienst
“Tag der Diakonin“, am Mittwoch, 29. 
April um 18 Uhr. Wir würdigen den Tag 
der Hl. Katharina von Siena mit Gottes-
dienst und Begegnung. Ort: Kleine Kir-
che in Osnabrück. Herzliche Einladung 
zum Mitfeiern! Wegen Mitfahrgelegen-
heit bitte bei Anne Escher (Tel. 5331) 
melden.

Frauenmesse 
Am Dienstag, 5. Mai um 08:30 Uhr, an-
schließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim.

Maigang 
Am Montag, 18. Mai um 18:30 Uhr 

Treffpunkt Pfarrheim. Wir schließen uns 
der Gruppe Frauen treffen Frauen (FtF) 
an, vielleicht gibt es ja danach noch 
Würstchen und kühle Getränke, lasst 
euch überraschen.

Abendlob mit Abendbrot
Am Mittwoch, 27. Mai um 19:30 Uhr, 
laden wir zum Abendlob mit Abendbrot 
ein.

Brainfood und Aromaöle (Regional-
veranstaltung)
Am Mittwoch, 27. Mai um 19:30 Uhr 
bietet die Referentin Gabi Gill, Ein-
blick in die optimale Ernährung für gute 
Gehirnleistung. Ort: St. Elisabeth, Os-
nabrück. Bei Interesse bitte bei Anne 
Escher melden.

Frauenkundgebung in Ahmsen
Am Donnerstag, 28. Mai um 15 Uhr fin-
det die Frauenkundgebung mit den Re-
ferentinnen Petra Schnieber und Irene 
Vogt (die “Neuen“ im kfd-Diözesanver-
band) in Ahmsen statt, danach wird die 
bunte 70-er Jahre Revue „Schlager lügen 

kfd
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kfd

nicht“ gezeigt. Anmeldung lief schon, 
Restplätze bei Anne Escher Tel. 5331 zu 
erfragen.

Nachlese: Frauenmessen
Unsere Frauengottesdienste vom 10. Fe-
bruar und 3. März wurden aufgezeichnet 
und können über den YouTube-Kanal 
der katholische Kirchengemeinde Icker 
(Katholische Kirchengemeinde Icker 
-YouTube) angesehen und -gehört wer-
den.

Nachlese:  Bericht über den kfd-Frau-
enkarneval
Auch in diesem Jahr fanden 2 äußerst 
unterhaltsame Karnevalsvorstellungen 
statt, bei denen alles selbstgemacht wur-
de und alle halfen. 

Am Montag wie auch am Donnerstag 
durften wir viele feierfreudige Gäste 
willkommen heißen. Auf dem diesjähri-
gen Maskenball wechselten die Darstel-
ler mehrfach ihre Kostüme und schlüpf-
ten in unterschiedlichste Rollen. 

Ob als Blues Brothers, Liebespaar 
beim Treffen mit der Ex, Ehepaar am 
Weihnachtsfest, Sportlerinnen beim 

Frühsport, Kunden an der Kasse mit 
fast allen Mitwirkenden des Abends, 
Toilettenfrau mit den „Bedürftigen“, 

Hula-Hopp-Nutzerinnen, Uschi und 
Edeltraud, Aschenputtel mit dem Prinz 
der sooo schön war, oder bei unserem 
Klassiker „Frühstück bei Stefanie“. die 
tollen Schauspieler und die wunderba-
ren Tänzerinnen aus unseren Reihen 
trainiert von Sandra Rahe, die leider 
ihr „Traineramt“ aufgibt (vielen Dank 

nochmal Sandra!), den Tänzerinnen vom 
TuS Eintracht Rulle und der grün wei-
ßen Garde, ALLE haben die Närrinnen 
begeistert, das Publikum wurde mit dem 
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Gute-Laune-Lied flott gemacht und bei 
der Hitparade gab es kein Halten mehr!

Mit viel Humor und feengleich mode-
rierte Kerstin Meier zu Farwig durch den 
Abend, vielen Dank Kerstin, dass du für 
Irmgard Wessel, die einen Trauerfall in 
der Familie hatte, „eingesprungen“ bist.

Ein Hingucker waren auch die kostü-
mierten Gäste, sie schunkelten und san-
gen sich in Stimmung. Sie belohnten die 

Schauspielschar mit ohrenbetäubendem 
Gelächter, Zugaberufen und viel Ap-
plaus. 

Frauenkarneval ist einfach immer wie-
der SUPER!!!

Christa Kriegisch

Nachlese: Weltgebetstag
Der Weltgebetstag 2026 war überschrie-
ben: Kommt! Bringt eure Last. 
Anschaulich war die Last, die drei Frauen 
des ökumenischen Vorbereitungsteams 
auf dem Kopf zum Altar in der Kirche 
in Icker trugen. Es war ein Zeichen für 
die bedrückende Last, von der Frauen 
aus Nigeria in Texten für diesen Got-
tesdienst berichteten. Die Frauen erzäh-
len aber auch, wie sie im christlichen 
Glauben Halt und Hilfe für ihr Leben 
bekommen. Nigeria, ein aufstrebendes 
Land mit einer von reichen Bodenschät-
zen lebenden Wirtschaft liegt im Westen 
Afrikas. Mit 230 Millionen Menschen 
ist es ein Vielvölkerstaat mit großen 
Unterschieden zwischen der Stadt- und 
Landbevölkerung. Viele Menschen lei-
den unter Gewalt, zu Hause und auf der 
Straße. Kriminalität, Bandenüberfälle, 
Vergewaltigung und Korruption gehö-
ren zum Alltag. Auf dem Dorf müssen 
Frauen und Mädchen oft kilometerweit 
gehen, um Wasser und Holz zu holen; 
dieses tragen sie meistens auf dem Kopf. 
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Eine vom Vorbereitungsteam vorge-
tragene Geschichte berichtete von einer 
jungen Witwe, die mit dem Verlust ihres 
Mannes auch den Platz in der Gesell-
schaft verlor. Ein Hilfsprojekt ihrer Kir-
chengemeinde zeigte ihr, dass es vielen 
Frauen so ergeht und sie trotz ihrer Nöte 
Trost darin finden, dass sie Jesus als 
Lastenträger kennen. Durch den Glau-
ben und die Gemeinschaft finden sie 
Kraft, Jesus die schwere Last zu Füßen 
zu legen und in seiner Verheißung Ruhe 
zu finden.

Eine weitere Erzählung zeigte die 
Angst einer Mutter, die jeden Tag ihre 
Tochter zur Schule schickt. Sie leben 
im Norden Nigerias, in dem überwie-
gend Menschen muslimischen Glaubens 
leben und hier wurden schon Mädchen 
von der Terrorgruppe Boko Haram ent-
führt. Es gibt Regionen, in denen Men-
schen christlichen und muslimischen 
Glaubens wie eine Familie zusammen-
leben. An manchen Tagen, an denen die 
Mutter von weiteren Entführungen hört, 
spürt sie Zorn, aber erinnert sich auch, 
dass Christus auch dort zu Liebe aufge-
rufen hat, wo Menschen scheinbar kei-
ne Achtung vor dem Leben haben. Die 
Christen in dieser Region leben bewusst 
ihren Glauben, weil sie wissen, dass 
jede Tat der Liebe und Vergebung die 
bleibende Macht Christi in ihrem Leben 
sichtbar macht.

Die dritte Erzählung kommt von einer 
Frau, die in Lagos lebt. Sie träumt von 
Fortschritt, muss aber mitansehen, wie 
Nigeria immer tiefer in Armut und Ver-

zweiflung versinkt. Die meisten Men-
schen haben nicht genug Geld zum Le-
ben, während einige wenige ein großes 
Vermögen besitzen. Bei aller Not erin-
nert die Erzählerin sich an die Worte der 
Bibel, dass die Bedrückten aufgerichtet 
werden. Und vertraut darauf, dass Gott 
ihr eine neue Tür öffnen wird.

In diesem Gottesdienst haben wir er-
fahren, welche Lasten unsere Schwes-
tern in Nigeria und auf der ganzen Welt 
tragen. Wir haben gemeinsam gebetet 
und unsere Sorgen vor Gott gebracht, 
der unsere Lasten trägt. Das vortragen-
de Team hatte den Gottesdienst sehr an-
schaulich gestaltet. 

Die Lieder, die zum Teil aus Nigeria 
stammen, wurden von einem ökumeni-
schen Projektchor unter der Leitung von 
Professor Michael Schmoll vorgetragen. 
Nach dem Gottesdienst trafen sich die 
Besucher und Aufführenden zu einem 
gemütlichen Beisammensein im Pfarr-
heim.

Siegfried Wenning

kfd
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kfd / Emmaus-Arbeitskreis

Märchenabend zum Thema: „Licht 
und Zuversicht“

„Was das Herz wärmt und die Fins-
ternis verscheucht “geht es am Mär-
chenabend mit den Märchen von Licht 
und Zuversicht , die Judith Rönker uns 
an diesem Abend erzählt.

Märchen sind uralte Geschichten, die 
es auf der ganzen Welt gibt und die uns 
auch heute noch etwas vom Leben erzäh-
len können. Sie erzählen vom Leben und 
den Herausforderungen, denen wir uns 

stellen müssen. Besonders aber erzählen 
sie uns von der Hoffnung, die wir auch 
in größter Finsternis immer haben dür-
fen. Märchen über Licht und Zuversicht 
werden an diesem Abend im Mittelpunkt 
stehen. Das Happy End ist garantiert.

Freitag, 17. April, 19 Uhr 
Ort: Emmaus Kapelle
Verantwortlich: Emmaus-Arbeitskreis 
und kfd-Vorstand 

Qi-Gong - meine Kraftquelle
Mittwoch, 20. Mai, 17:30 Uhr   
Auf dem Platz der Begegnung (hinter 
der Emmaus Kapelle)
Religiöse Gedichte in Verbindung mit 
leicht nachvollziehbaren Qi Gong Be-
wegungen fördern die Eigenwahrneh-
mung unseres Körpers und wecken un-
sere eigenen Kraftquellen gerade auch in 
schwierigen Zeiten. 
Rita Rethschulte, Qi Gong Lehrerin 
Annette Baumgarte, Gedichte und Im-
pulse
Herzlich willkommen! Keine Anmel-
dung erforderlich.

„Singt Gott, unserm Herrn, singt ihm 
neue Lieder…“
Sonntag, 31. Mai, 17 Uhr 
Liederabend mit Solisten und gemeinsa-
men Gotteslobliedern.
Leitung: Prof. Michael Schmoll  

Märchenabend mit Judith Rönker
„Was das Herz wärmt und die Finsternis verscheucht “

Foto: Judith Rönker
Märchenabend 2025
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Emmaus-Arbeitskreis

Der Frühling klingt – und das Ensemb-
le Romantik bringt ihn zum Blühen! Am 
Sonntag, 26. April um 17 Uhr lädt das 
Ensemble in die Icker Kirche zu einem 
stimmungsvollen Frühlingskonzert mit 
internationalem Repertoire ein.

Nach der Winterpause kehren die Sän-
gerinnen mit frischer Energie zurück auf 
die Bühne. Auf dem Programm stehen 
Lieder und Chorsätze aus verschiede-
nen Ländern – von beschwingten euro-
päischen Frühlingsmelodien bis hin zu 
klangvollen internationalen Arrange-
ments. Mal heiter und leicht, mal gefühl-

voll und harmonisch dicht, spiegelt das 
Konzert die Vielfalt und Lebensfreude 
der neuen Jahreszeit wider.

Das Publikum darf sich auf einen ab-
wechslungsreichen Abend voller Klang-
farben, Emotion und musikalischer Fri-
sche freuen. Der Eintritt ist kostenfrei, 
eine Spende ist erbeten. 

Ein Konzert, das Lust auf Frühling 
macht – und auf gemeinsames musika-
lisches Erleben.

Text und Foto: Linda Werbis

Ensemble Romantik wieder da. 
Frühlingskonzert mit internationalem Repertoire
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Senioren

Senioren
Senioren-Nachmittag am 19. Februar
Witterungsbedingt musste der Senioren-
Nachmittag im Januar ausfallen. So be-
grüßte Willi Oevermann die Anwesen-
den mit einem Willkommensgruß zum 
Jahr 2026 und leitete zu Pfarrer Her-
mann Prinz über. Mit dem Lied „Lobet 
den Herren, den mächtigen König der 
Ehren“ begann dieser den Gottesdienst. 

Nach der Messfeier begrüßte Willi 
Oevermann die Anwesenden. Fleißi-
ge Helferinnen servierten Kuchen und 
belegte Schnittchen auf die festlich ge-
deckten Tische, während sich der ver-
führerische Duft von frisch gebrühtem 
Kaffee im ganzen Pfarrheim ausbreitete.

Wie wichtig unser Glaube an Gott in 
jedem Alter ist, zeigte Pfarrer Hermann 
Prinz den Zuhörern auf. Der Glaube 
an Gott hat eine bindende Kraft und 
schenkt jedem Vertrauen und Halt. Die-
ser schenkt uns Zuversicht und begleitet 
uns in die Zukunft. Bei genauem Hin-
schauen wird jeder auch wahrnehmen, 

wie sich die Begegnung mit Gott unserer 
Zeit anpasst. Vielen Gläubigen vielleicht 
zu langsam oder möglicherweise auch 
zu schnell. 

Die Anwesenden haben zu diesem 
Thema eine breite Diskussion entfaltet. 
Es ging vor allen Dingen um die Wür-
digung der Glaubensrituale in unserer 
Jugendzeit und heute. Hier sei genannt, 
zum Beispiel: der Kommuniongang, die 
Beichte, die Kirchengebote usw.

Nachdem Willi Oevermann sich bei 
allen Beteiligten und Organisatoren für 
diesen sehr schönen und informativen 
Nachmittag bedankte, wurde auf allge-
meinem Wunsch diese Zusammenkunft 
mit dem Lied „Großer Gott wir loben 
Dich“ abgeschlossen.

Willi Oevermann

Senioren-Nachmittag
Donnerstag, 16. April, 15 Uhr
Tischgottesdienst im Pfarrheim
anschl. Kaffeetafel und Klönnachmittag

Senioren-Nachmittag
Donnerstag, 28. Mai,15 Uhr
Tischgottesdienst im Pfarrheim
anschl. Kaffeetafel und 20 Jahre Kreuz 
auf Drehlmann’s Berg, Wir erinnern uns 
mit Bild- und Textbeiträgen.
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Rundgang zur Stadtgeschichte Teck-
lenburgs
Sie entdecken die historische Altstadt 
mit dem „Schiefen Haus“, den romanti-
schen Gassen, erkunden die Burgruine, 
den Wierturm und die Schlossbastion.

Datum: Samstag, 18. April, 13:30 Uhr
Dauer: 90 Minuten 
Kosten: bis 15 Personen 70 €, 
jede weitere Person 5 € 
Treffpunkt: Haus des Gastes, Markt 7,
Tecklenburg, 
Gästeführerin: Frau Stachlys

Im Anschluss Kaffeetrinken im Café 
Rabbel 

Treffpunkt zur Abfahrt um 12 Kirch-
platz in Icker, wir bilden Fahrgemein-
schaften

Anmeldung bitte bis zum 10. April an
wolfgang.flohre@kabelmail.de oder 

telefonisch 05406 3992
Waldemar Czchowski

Besichtigung des Japanischen Gartens 
in Mühlen
Nach einer Japan-Rundreise entstand bei 
Josef Meyer 1972 die Idee, auf einem 
Gartengelände von ca. 7.000 qm einen 
japanischen Garten anzulegen.

Der Besucher findet auf seinem Spa-
ziergang ein Landschaftskunstwerk, in 
dem die Elemente wie Wasser, Steine 
und Pflanzen nach bildkompositorischen 
Gesetzen aufeinander abgestimmt wer-
den. Als reine Betrachtungsgärten wird 
der Besucher durch den Moosgarten, 
den Teegarten und Teichgarten geführt. 
Während dieses Spazierganges öffnen 
und verbergen sich unterschiedliche 
„Szenarien“. Über mehrere Stein- und 
Holzbrücken führt ein Pfad zu verschie-
denen Pavillons. Am Samstag, dem 9. 
Mai bietet sich die Gelegenheit zur Be-
sichtigung.

Von Icker fahren wir in Fahrgemein-
schaft nach Mühlen, nehmen uns Zeit 
zum Kaffeetrinken und Besichtigen im 
Anschluss auf einer ca. 1,5- stündigen 
Führung das Gartengelände. 

Termin: Samstag, 9. Mai       
Treffpunkt: 13 Uhr, Parkplatz Icker 
Kosten: für Führung, Kaffee und Ku-

chen 16€
Anmeldung bitte bis zum 28. April an 

wolfgang.flohre@kabelmail.de oder te-
lefonisch 05406 3992

 Cornelia Flohre

JuSe Aktiv

-	 versteht sich als „offene Gruppe“ für alle 
junggebliebenen Seniorinnen und Senioren. 

- 	 Alle, die Spaß an unseren Aktivitäten haben, 
sind herzlich willkommen.
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Gottesdienstzeiten

Gründonnerstag, 2. April 2026
Do.,	 02.04.	 20:00	 ökumenische liturgische Nacht für Kinder und Jugendliche
			   (Josefkirche)
Do.,	 02.04.	 20:00	 Abendmahlfeier (Pfarrkirche Belm)
			   Kollekte: Offener Kindertreff
		  21:00	 Betstunde (Pfarrkirche Belm)

Karfreitag, 3. April 2026
Fr.,	 03.04.	 10:00	 ökum. Familienkreuzweg (Pfarrkirche Belm)
		  15:00	 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (Pfarrkirche Belm)
		  15:00	 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (Pfarrkirche Icker)

Karsamstag, 4. April 2026
Sa.,	 04.04.	 21:00	 Feier der Osternacht (Josefkirche)
		  21:00	 Feier der Osternacht (Pfarrkirche Icker), 
			   anschl. Agape im Pfarrheim, Beginn Friedhofskreuz
			   Kollekte: Kirchliche Gebäude

Ostersonntag, 5. April 2026
So.,	 05.04.	 9:15	 Festhochamt (Pfarrkirche Icker)
			   Kollekte: Kirchliche Gebäude
	 ab	 10:30	 Hauskommunion zu Ostern
		  10:45	 Festhochamt (Pfarrkirche Belm)

Ostermontag, 6. April 2026
So.,	 06.04.	 9:15	 Festhochamt (Pfarrkirche Icker)
			   Kollekte: Fastenopfer der Kinder
		  10:45	 Familiengottesdienst (Pfarrkirche Belm)
Di.,	 07.04.	 8:30	 Eucharistiefeier kfd, anschl. Frauenfrühstück
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
Mi.,	 08.04.	 19:30	 Abendlob (Gestaltung: Kolping) Emmaus-Kapelle,
			   anschl. Fisch und Brot (Pfarrheim)
Fr.,	 10.04.	 17:00	 Üben für den Festgottesdienst zur Erstkommunion

2. Sonntag der Osterzeit, 12. April 2026
So.,	 12.04.	 10:45	 Festgottesdienst zur Erstkommunion 
			   Kollekte: 
Mo.,	 13.04.	 9:00	 Dankgottesdienst zur Erstkommunion, anschl. Frühstück
Di.,	 14.04.	 8:30	 Eucharistiefeier 
Mi.,	 15.04.	 19:30	 Abendlob (Gestaltung: Schola Cantorum)
Do.,	 16.04.	 15:00	 Seniorengottesdienst im Pfarrheim,
			   anschl. Kaffeetafel und Programm
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Gottesdienstzeiten

3. Sonntag der Osterzeit, 19. April 2026
So.,	 19.04.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
Di.,	 21.04	 8:30	 Eucharistiefeier

4. Sonntag der Osterzeit, 26. April 2026
So.,	 26.04.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Förderung geistlicher Berufe
		  17:00	 Frühlingskonzert (Chor Romantik) Emmaus-AK
Di.,	 28.04	 8:30	 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken

5. Sonntag der Osterzeit, 3. Mai 2026
So.,	 03.05.	 9:15	 Kolping-Patronatsfest, anschl. Frühstück
			   Kollekte: Kirchliche Gebäude
Di.,	 05.05.	 8:30	 kfd Wortgottesfeier, anschließend Frühstück
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
Fr.,	 08.05.	 9:30	 Hauskommunion

6. Sonntag der Osterzeit, 10. Mai 2026
So.,	 10.05.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: für den Katholikentag
		  10:30	 Tauffeier: Henri Daling
Di.,	 12.05.	 8:30	 Eucharistiefeier 
Mi.,	 13.05.	 19:30	 Abendlob (Gestaltung: Krankenbesuchsteam) Emmaus-Kapelle

Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2026
Do.,	 14.05.	 9:15	 Festhochamt zu Christi Himmelfahrt (mit dem MGV Rulle)
			   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde

7. Sonntag der Osterzeit, 17. Mai 2026
So.,	 17.05.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Mütter in Not
Di.,	 19.05.	 8:30	 Eucharistiefeier 

Pfingsten, 24. Mai 2026
So.,	 24.05.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: RENOVABIS
	 ab	 10:30	 Hauskommunion zu Pfingsten
Mo.,	 25.05.	 10:00	 ökumenischer Pfingstgottesdienst auf dem Marktring in Belm
Di.,	 26.05.	 8:30	 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken
Mi.,	 27.05.	 19:30	 Abendlob mit Abendbrot (Gestaltung: kfd)
Do.,	 28.05.	 15:00	 Seniorengottesdienst, anschl. Kaffeetafel (Pfarrheim)
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„Ihr seid meine Freunde“
In diesem Jahr haben sich 36 Mädchen 
und Jungen aus der Pfarreiengemein-
schaft Belm/Icker gemeinsam mit ihren 
Familien auf das Fest der Erstkommu-
nion vorbereitet. Am Sonntag, 12. April 
feiern 9 Kinder mit ihren Familien und 
Gästen unter dem Leitwort „Ihr seid 
meine Freunde“ das Fest der Erstkom-

munion um 10:45 Uhr in der Icker Kir-
che. Am Montag, 13. April sind die Fa-
milien zum Dankgottesdienst um 9 Uhr 
und anschl. zum Frühstück im Pfarrheim 
eingeladen. 

Erstkommunionkinder Icker: 
Sofia Carrasco Soriano, Emil Engling 
Cardoso, Marie Hungerkamp, Mila Lan-
gewand, Mino Murek, Anton Ruhrmann, 
Mia Westerfeld, Ella Witschel, Luise 
Witschel

Terminübersicht Erstkommunion: 
Freitag, 10. April um 17 Uhr: Üben für 
die Erstkommunion in Icker Kirche
Sonntag, 12. April um 10:45 Uhr: Feier 
der Erstkommunion
Montag, 13. April um 9 Uhr: Dankgot-
tesdienst und anschl. Frühstück im Pfarr-
heim

Familiengottesdienst Palmsonntag
Am Palmsonntag, 29. März wird der Got-
tesdienst im Kolumbarium Josefkirche 
um 10:45 Uhr von der Kita St. Josef mit-
gestaltet. Familien sind dazu herzlich ein-
geladen. Beginn ist an der Kita St. Josef.

Gethsemane-Nacht ab 12 Jahren 
Erstmals laden die ev. und kath. Kirche 
alle von 12 – 15 Jahren zu einer beson-
deren Nacht in Gemeinschaft von Grün-
donnerstag auf Karfreitag (2. – 3. April) 
in die Josefkirche ein. Die Nacht vor 
seiner Verhaftung verbrachte Jesus mit 
seinen Jüngern im Garten Gethsema-
ne in Jerusalem. Er wollte die Stille der 
Nacht nutzen, um in Ruhe mit Gott zu 

Aus der Kirchengemeinde 

Dreifaltigkeitssonntag, 31. Mai 2026
So.,	 31.05.	 7:00	 Männerwallfahrt nach Rulle
		  9:15	 Eucharistiefeier (Taktstreicher)
			   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
		  17:00	 Liederabend in der Emmaus-Kapelle
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Aus der Kirchengemeinde

reden. Er wusste, dass ihm eine schwere 
Zeit bevorstand und bereitete auch seine 
Freundinnen und Freunde darauf vor und 
bat sie: „Bleibt bei mir wach und betet 
wie ich.“ Beginn der liturgischen Nacht 
ist mit einem gemeinsamen Essen um 20 
Uhr in der Kita St. Josef. Danach ver-
bringen wir die Nacht in der Kirche mit 
Musik und Gebet, Stille und Workshops. 
Wer zwischendurch eine Pause braucht, 
kann sich mit mitgebrachtem Schlafsack 
und Isomatte zurückziehen. Morgens 
um 6:30 Uhr endet die Nacht mit einem 
gemeinsamen Frühstück. 
Nähere Infos bei Regine 
Gelhot oder über den QR-
Code bzw. die Kirportapp.

Karfreitag für Familien
Am Karfreitag, 3. April um 10 Uhr sind 
besonders Kinder und Familien der 
evangelischen und katholischen Kirchen 
zum Gehen des Kreuzwegs durch das 
Belmer Bruch eingeladen. An einzelnen 
Stationen gibt es Haltepunkte mit Sin-
gen und Gebet. Der Weg dauert ca. 1,5 
Stunden, ist Kinder- bzw. Bollerwagen 
geeignet und endet am Haus St. Marien. 
Treffpunkt ist am kath. Pfarrheim. Bei 
schlechtem Wetter wird in die Pfarrkir-
che St. Dionysius ausgewichen. 

Familiengottesdienst Ostermontag
Familien sind am Ostermontag, 6. Ap-
ril um 10:45 Uhr zum Gottesdienst ins 
Kolumbarium Josefkirche eingeladen. 
Nach dem Gottesdienst ist Ostereiersu-
che rund um die Kirche. 

Gottesdienst für kleine Leute:
Dieser Gottesdienst richtet sich beson-
ders an die Jüngsten aus unseren Ge-
meinden im Alter von 0 – ca. 4 Jahren 
mit ihren Eltern und/oder Großeltern. 
Los geht´s immer um 16 Uhr in der Jo-
sefkirche mit biblischen Geschichten, 
Liedern und Spaß beim Entdecken. Im 
Anschluss herzliche Einladung bei Kaf-
fee, Tee, Keksen und Spiel in der Kita St. 
Josef zu bleiben.
Termine:
Samstag, 11. April,

25 Jahre Mum(m) – Musik und mehr
Am Mittwoch, 15. April, gestaltet die 
Schola Cantorum um 19:30 Uhr das 
Abendlob in der Emmaus - Kapelle. 
Anschließend lädt das Mum(m) Lei-
tungsteam zur Vorbereitung „25 Jahre 
Mum(m)“ herzlich ein. Wir treffen uns 
um 20:10 Uhr im Besprechungszimmer 
des Pfarrheims. Herzlich willkommen 
sind alle, die gerne den Jahrestag mit 
vorbereiten möchten. Gefeiert wird am 
Samstag, 26. September.

Krankenbesuchs-Team
Abendlob mit anschließender Einladung 
zu „Brot und Wein“
Am Mittwoch, 13. Mai, gestaltet das 
Krankenbesuchsteam um 19:30 Uhr das 
Abendlob in der Emmaus - Kapelle. Zur 
Vorbereitung treffen wir uns am Mon-
tag, 27. April um 15 Uhr im Pfarrheim. 
Nach dem Abendlob sind alle zu „Brot 
und Wein“ im Pfarrhaus - Keller herzlich 
eingeladen. 
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Pfarrgemeinderat

Seit sechs Jahren werden von Icker aus 
Selbsthilfeprojekte im Norden Nigerias 
gefördert. Während einer Veranstaltung 
in der Emmaus-Kapelle hat Misereor-
Referentin Mona Plate dieses Engage-
ment ausdrücklich gewürdigt. Es sei 
beeindruckend, dass in kurzer Zeit durch 
verschiedene Aktionen 44.000 Euro zu-
sammengekommen seien. „Ihre Spenden 
sind eine Quelle guter Hoffnung.“

Mona Plate wies auf die direkten und 
indirekten Effekte der Unterstützung hin. 
Die Projektarbeit in der Diözese Yola hat 
unter anderem zum Ziel, Brunnen zu er-
richten und dadurch die Versorgung mit 
sauberem Trinkwasser zu gewährleisten. 
Derzeit fehlen noch in zahlreichen Dör-
fern vernünftige Brunnen. Trinkwasser 
muss von weither herangeschafft wer-
den. Dafür sind in Nigeria vor allem 
Frauen und Mädchen zuständig, 
die damit stundenlang beschäftigt 
sind. Zeit, die Schule zu besuchen 
bleibt nicht. Wenn diese Plackerei 
wegfällt, haben auch Mädchen die 
Möglichkeit, am Unterricht teilzu-
nehmen – ein indirekter, positiver 
Effekt der Projekte. Dabei ist Bil-
dung der Schlüssel für eine positi-
ve Entwicklung und die Chance auf eine 
bessere Zukunft.

Die Zusammenarbeit sei auch vor die-
sem Hintergrund sehr nachhaltig und 
wirksam, berichtete Mona Plate und 
zeigte Bilder von Brunnen und Feldern 

– sowie von Menschen, die sich über 
die Förderung aus Deutschland freuen. 
Die Initiative komme immer von den 
Partnerorganisationen, in diesem Fall ist 
das die „Justice Development and Peace 
Commission“ (JDPC). Misereor hat be-
reits entschieden, dass die erfolgreiche 
Projektarbeit ab 2027 für mindestens 
drei weitere Jahre fortgesetzt werden 
soll.

Die politische Situation in Nigeria ist 
seit Jahren schwierig. Es kommt immer 
wieder zu Spannung zwischen unter-
schiedlichen Bevölkerunggruppen. Die 
Organisation JDPC hat es sich deshalb 
auch zur Aufgabe gemacht, mit psycho-
sozialen Beratungsangeboten Konflikte 
zu lösen und sich für ein friedliches Zu-
sammenleben der Menschen einzusetzen.

Die Ausführungen von Mona Plate 
fanden in der Emmaus-Kapelle viel Zu-
spruch. Es wurde der Wunsch geäußert, 
die Hilfe aus Icker für Nigeria fortzuset-
zen.

Holger Jansing

Nachhaltig, wirksam, erfolgreich
Misereor würdigt Hilfe aus Icker für Nigeria
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50 Jahre Kolping Icker

In diesem Jahr war die Frühjahrsaktion 
„Rund um den Kirchturm“ mit verschie-
denen Sonderaufgaben verbunden.

Die Hinweisschilder: „Streuobstwie-
se im Jahreslauf“ und „Alle Vögel sind 
schon da“ werden an den beiden Stand-
orten aufgebaut, wo im Herbst die Obst-
bäume gepflanzt wurden. 

Damit ist die Aktion: „50 Jahre Kol-
ping- 50 Bäume “ rechtzeitig zum Kol-
ping Jahrestag sehr erfolgreich abge-
schlossen. 

Der Kolping-Vorstand

„50 Bäume für 50 Jahre Kolping“
Letzte Arbeiten für die Aktion

Rudi Grünebaum, Tobias Ziemann 
und Volker Ziemann haben die 

Hinweisschilder aufgebaut

Der Kolping-Vorstand: Michael Vogt, 
Vorsitzender und Schwester Anne Voß, 
geistliche Begleiterin machten die „Ab-
nahme“ und prüften die Standfestigkeit 

Foto: Ralf Moormann

Die beim Pfarrgemeindefest kreativ be-
malten Nistkästen wurden rund um die 
Kirche von Hubert Vogt, Hubert Escher 

und Anton Hackmann aufgehängt. 

Ebenfalls aufgestellt wurden die beiden 
Bienenhotels, die Heinz Hermann Flint 

liebevoll angefertigt hat.
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Emmaus-Arbeitskreis

Unter diesem Titel stand die Veranstal-
tung, zu der der Emmaus Arbeitskreis zu 
Beginn des neuen Jahres eingeladen hat-
te. Schön, dass eine Schriftstellerin und 
ein Musiker aus der eigenen Gemeinde 
die Veranstaltungsreihe eröffneten. 

„177 Jahre Lebenserfahrung bringen 
die beiden mit in diesen Raum – Dr. 
Erika Heyde und Heinz Oberwestberg“, 
sagte Schwester Anne zu Beginn und 
fragte: „Wisst ihr,  wie alt jeweils der 
Einzelne /die Einzelne ist?“. Wie fit 
Heinz, der Musiker, und Erika, die Auto-
rin, in ihrem hohen Alter sind, erstaunte 
das Publikum nicht schlecht.

„Von kleinen und großen Leuten“ han-
delten nicht nur die selbstgeschriebenen 
Geschichten und Erzählungen aus ihrem 
fünften veröffentlichten gleichnamigen 
Buch, sondern auch die ausgewählten 
Musikstücke.

Autorin: Erika Heyde.  
Musik: Heinz Oberwestberg.

Nach der Lesung konnten sich alle an 
dem leckeren Kuchen Büfett bedienen, 
dass das Boule &S(ch)nack Team vor-
bereitet hatte. Während der lebhaften 
Tischgespräche wurden manche Tipps 
ausgetauscht, wie man im Alter fit bleibt: 
Orgel spielen, Texte schreiben, Rätsel 
lösen, Kuchen backen, spazieren gehen 
und vieles mehr. 

Beim ersten Boule&S(ch)nack Tref-
fen dieses Jahres überreichte Wolfgang 
Scholz den Jugendvertretern Leon Ha-
macher und Moritz Molitor den Erlös 
des Nachmittags. 175,00€ kamen aus 
dem Buchverkauf „Von kleinen und gro-
ßen Leuten“ zusammen. Darüber dürfen 
sich unsere „kleinen Leute“ im Zeltlager 
freuen ! 

Das Emmaus- und Boule-Team

177 Jahre Lebenserfahrung 
„Von kleinen und großen Leuten“
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Emmaus-Arbeitskreis

so schrieb eine Besucherin nach der Ver-
anstaltung.  
Hier auf dem Foto sehen wir die Künst-
lerin Maria Breer-Dühnen, die ihr Atelier 
in Kloster Malgarten hat und die einige 
Besucherinnen bereits von dort kannten.

„Wann bin ich einfach mal nichts und 
bin einfach nur da?“ diese Frage stellte 
die Autorin gleich zu Anfang, nachdem 
sie vielfältige Facetten des Mensch-
seins vorgetragen hatte. Hörbare Stille 
entstand nach diesem Impuls und die 
Zuhörer:innen versuchten bei sich zu 
sein, einfach da zu sein. Und in diese 
wunderbare Stille folgte der Text: „Blitz-
artig“ von Maria Breer-Dühnen 

Dies war nicht der einzige Impuls, den 
die Autorin – die ausschließlich ihre ei-
genen Texte vortrug- an diesem Nach-
mittag den Gästen mit nach Hause gab. 

Gekonnt ergänzt und vertieft wurden 
die Lyriktexte und die Erklärungen zu 
den ausgestellten Skulpturen durch die 
Musikerin Kerstin Heuer. So mag die 
Äußerung einer weiteren Teilnehmerin 
das Echo des Nachmittags sinngemäß 
zusammenfassen: „Was für eine berei-
chernde Veranstaltung! Die wertvollen 
Texte von Maria und ihre wunderbaren 
Skulpturen mit Kerstins untermalendem, 
oft auch ergänzendem Gesang waren ein 
schönes Zusammenspiel!“

Der Emmaus Arbeitskreis

„Skulptur trifft Lyrik – Lyrik ist Skulptur“
Ein außergewöhnlicher Nachmittag in der Emmaus-Kapelle
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Boule und S(ch)nack

Kaum jemand hat beim Bau des Pa-
villons und der Boule Bahn geglaubt, 
dass sich so viele Menschen finden, die 
dieses Angebot jede Woche annehmen. 
Und wem jeder Dienstag zu viel ist, der 
kommt halt sporadisch. 

Immer mehr Menschen in Deutschland 
fühlen sich einsam. Stephanie Hecke er-
klärt in ihrem Podcast, welche Gefahr 
von Einsamkeit ausgehen kann.

Unter anderem schreibt sie: „Neue 
Formen von Verbundenheit und Zugehö-
rigkeit zu schaffen, das wäre eine große 
und wichtige Aufgabe von Kirche“ 

„Verbundenheit und Zugehörigkeit“ 
erleben wir jeden Dienstagnachmittag, 
im Pavillon, oder Pfarrheim (solange 
das Wetter unbeständig ist), und auf der 
Boule Bahn. Ab 15 Uhr zieht der Kaffee-
duft durchs Haus, selbstgebackener Ku-
chen wird serviert und die Boule Kugeln 
sind aus der Schublade geholt.

Hier können Menschen miteinander 
Kaffee trinken, sich austauschen, neue 
Impulse einbringen, einfach da sein oder 
miteinander spielen.

Doch nach fast einem Jahr Boule-
spielen wächst der Spielgeist und im-
mer häufiger kommt der Wunsch: „Wir 
brauchen eine zweite Bahn um gegenei-
nander spielen zu können und nicht nur 
nacheinander“. Schauen wir mal, was 
sich entwickelt und wer die Initiative er-
greift. Auf jeden Fall ist dies eine herzli-
che Einladung an alle Gemeindemitglie-
der und Interessierte: Kommt dazu und 
seid dabei, egal ob für euch das Spielen 
im Vordergrund steht oder das Sich-un-
terhalten

Das Boule & S(ch)nack Team

Boule & S(ch)nack macht Pause
Am Osterdienstag (7. April) sowie vor 
und nach Pfingsten (19. und 26. Mai) 
entfällt das Boule& S(ch)nack Cafe`

An allen anderen Dienstagen im Mo-
nat April und Mai freuen wir uns über 
zahlreiche Besucher und Besucherinnen. 

Ein Jahr Boule & S(ch)nack!
Brauchen wir eine zweite Boule Bahn?
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Sonntags-Café „Dreiklang“

kfd / Bücherei

… weil der Sonntagskaffee in Gemein-
schaft einfach besser schmeckt 

Diese Erfahrung machen rund 20 
Frauen und Männer alle 14 Tage am 
Sonntagnachmittag im Pfarrheim Icker. 
Selbstverständlich wechselt die Teilneh-
merzahl an den einzelnen Treffen, denn 
manchmal gibt es private Einladungen 
am Sonntag, und die haben natürlich 
Vorrang.

„In Icker braucht keiner einsam sein, 
da es vielfältige Angebote gibt. Man 
muss sich nur selbst auf den Weg ma-
chen“, war daher auch beim letzten 
Sonntagstreff das Thema über all die ge-
meindlichen Angebote.

In jedem Alter lassen sich neue Be-

kanntschaften knüpfen und manchmal 
entwickeln sich wahre Freundschaften. 
Mit strahlenden Augen erzählte es ein 
Teilnehmer beim Kaffee.

Diese positiven Rückmeldungen freu-
en natürlich besonders 
die Initiatorinnen und 
Organisatorinnen des 
Cafés „Dreiklang“. 

Herzliche Einladung 
an alle Alleinlebende 
(und an die, die sich ein-

sam fühlen) ihren Sonntagskaffee in Ge-
meinschaft zu trinken und den (meistens 
selbstgebackenen) Kuchen zu genießen.  
Weitere Informationen Termine, An-
sprechperson...auf Seite 11.

Öffnungszeiten Bücherei:
Dienstags von 11 bis 12 Uhr. - Außer in den Ferien

Dienstags von  16:30 bis 18 Uhr . - Auch in den Ferien!
Donnerstags von 16:30 bis 18 Uhr. - Auch in den Ferien!

Jahresrückblick 2025
Auch im Jahr 2025 war die Bücherei 

Icker ein lebendiger Treffpunkt in unse-
rer Pfarrgemeinde. Insgesamt 122 aktive 
Leser*innen nutzten unser Angebot, dar-
unter 40 Neuanmeldungen – ein schönes 
Zeichen für das anhaltende Interesse an 
unserer Bücherei.

Im vergangenen Jahr wurden 1.501 

Medien ausgeliehen, davon allein 1.450 
Medien für Kinder. Diese beeindrucken-
de Zahl zeigt, wie wichtig die Leseför-
derung in unserer Gemeinde ist. Unser 
aktueller Medienbestand umfasst 2.011 
Medien, darunter 1.830 Printmedien so-
wie 181 Non-Print-Medien wie DVDs, 
CDs und Tonies. Durch Neuanschaffun-
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Bücherei

gen und Buchspenden konnten wir 154 
neue Medien in unseren Bestand aufneh-
men. Das entspricht einer Erneuerungs-
quote von knapp 8 %.

Hier ein Auszug aus der Deutschen Bi-
bliotheksstatistik 2025: (2024 in Klam-
mern:)

Anzahl Benutzer/
innen

Ent-
leihungen

Kinder 92 (69) 1215 (1096)
Davon Tonies 238 (225)
Jugendliche 1 (1) 1 (3)
Erwachsene 29 (22) 285 (52)
Davon Tonies 63 (26)
gesamt 122 (92) 1501 (1151)
Gegenüber dem Vorjahr hat sich die 

Anzahl der aktiven Nutzer*innen von 92 
auf 122 erhöht und insgesamt zählten wir 
1.140 Besuche, 329 mehr als im Vorjahr. 
Die Ausleihzahlen lassen erkennen, dass 
überwiegend Kindermedien ausgeliehen 
werden. Nach wie vor sind Tonies sowie 
Bilderbücher als auch Kinderbücher sehr 
gefragt.

Ein Schwerpunkt liegt weiterhin auf der 
Arbeit unserer sechs Lesepatinnen sowie 
zwei Ehrenamtlichen zur Unterstützung 
bei den Hausaufgaben in der Grund-
schule. Sie lesen einmal wöchentlich 
jeweils eine Stunde mit den Erst- bzw. 
Zweitklässlern und fördern so gezielt 
die Lesefreude und das Textverständnis 
der Kinder. Darüber hinaus organisier-
ten sie an zwei Tagen im Jahr 2025 ein 
gesundes Frühstück für die Schule. Die 
Finanzierung der Lebensmittel konnte 
über Fördermittel der Bünting-Stiftung 

erfolgen. Auch diese Aktion zeigte die 
enge Verbundenheit zwischen Bücherei, 
Schule und Gemeinde.

Eine weitere Aktivität in 2025 war 
unsere Beteiligung am Kreativmarkt 
am 31. August 2025. Mit einem liebe-
voll gestalteten Verkaufsstand boten wir 
selbstgemachte Deko-Wachsgefäße an. 
Viele Besucherinnen und Besucher nutz-
ten die Gelegenheit zum Gespräch und 
informierten sich über unsere Bücherei-
arbeit. Ein Teil des Erlöses kam der Bü-
cherei zugute und unterstützt zukünftige 
Neuanschaffungen. 

Erwähnenswert ist auch die Pflege 
des Bücherschranks auf dem Parkplatz 
durch 2 engagierte Ehrenamtliche, die 
regelmäßig die Bücher sichten, aussor-
tieren, nachlegen und natürlich auch den 
Schrank säubern. Der Bücherschrank 
findet nach wie vor regen Zuspruch.

Auch das Miteinander im Bücherei-
team kam nicht zu kurz: Im September 
trafen sich die Mitarbeiterinnen zu ei-
nem gemütlichen Abend unter dem Pa-
villon im Pfarrgarten. Bei selbst zuberei-
teter Pizza aus dem neuen Steinbackofen 
fand ein anregender und wertschätzen-
der Austausch statt – ein schöner Mo-
ment der Gemeinschaft und des Dankes 
für das gemeinsame Engagement.

Seit Mai 2025 bieten wir zusätzlich 
eine Öffnungszeit am Donnerstag Nach-
mittag an. Dieses erweiterte Angebot 
wird sehr gut angenommen und erleich-
tert insbesondere Familien und Berufstä-
tigen den Besuch unserer Bücherei. Frei-
tags findet regelmäßig die schulinterne 
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Bücherei / Buchvorstellung

Ausleihe für die Grundschüler*innen 
statt.

Auch freuen wir uns sehr über den 
regelmäßigen Besuch unserer Vorschul-
kinder des Kindergartens Icker am 
Dienstagvormittag, begleitet von Jutta 
Thünemann.

Als ehrenamtliche Büchereileiterin 
danke ich von Herzen unserem enga-
gierten Team von 23 Mitarbeiterinnen, 
die im vergangenen Jahr insgesamt 869 
Stunden ihrer Zeit rund um die Bücherei 
eingebracht haben. Dieses verlässliche 
und tatkräftige Miteinander ist das Fun-
dament unserer Arbeit. Ebenso gilt mein 
Dank allen Leserinnen und Lesern für 
ihre Treue, für die gute Zusammenarbeit 
mit der Schule sowie allen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern, die unsere 
Bücherei auf vielfältige Weise begleiten 
und stärken.

Cornelia Wenning

Buchvorstellungen
Die Kinderbuchreihe „Internat der bösen 
Tiere“ von Gina Mayer aus dem Ravens-
burger Verlag ist eine spannende Aben-
teuerreihe für Kinder ab etwa 10 Jahren.

Die Geschichte beginnt damit, dass 
der 13 jährige Einzelgänger Noël von 
der Schule fliegen soll, was sein bereits 
unglückliches Leben noch schwieriger 
macht. Doch plötzlich tauchen böse Tie-
re auf, die ihn auf eine gefährliche Reise 
in das Internat der bösen Tiere mitneh-
men. Noël ist verwirrt und ängstlich, 
doch er hat keine andere Wahl als den 

Anweisungen der Tiere zu folgen. 
Die Reihe verbindet Action, Humor 

und Technik mit einer fantasievollen 
Geschichte über Mut, Freundschaft und 
Zusammenhalt.

Insgesamt sind 
bereits sechs 
Bände erschie-
nen. In unserer 
Bücherei sind 
bisher Band 1-  
Die Prüfung und 
Band 2 - Die Fal-
le erhältlich.

In unserem 
Onlinekatalog www.bibkat.de/icker sind 
alle Medien unseres Bestandes zu fin-
den. Laden Sie dazu die bibkat-App auf 
Ihr Handy  oder Tablet. Diese kostenlose 
App ist entweder im Playstore Android 
oder iOS AppStore zu finden. Viel Spaß 
beim Stöbern!

Wer Anregun-
gen für Neuer-
werbungen hat, 
kann jederzeit 
einen Wunsch-
zettel ausfüllen 
und während der 
Öffnungszeit am 
Dienstag abge-
ben oder auch 
per Email an 
folgende Adresse senden:  buecherei-
icker@web.de

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren/
Euren Besuch!

Cornelia Wenning
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Osterfeuer
Wie in jedem Jahr findet auch dieses 
Jahr wieder das Osterfeuer statt, wozu 
wir alle herzlich einladen! Start ist am 
Ostersonntag bei Sonnenuntergang (ca. 
19:30 Uhr). 
Das Feld liegt Richtung Rulle auf der 
rechten Seite an der Lechtinger Straße 
(neben Linnemanns). Für Gegrilltes und 
Getränke ist wie immer gesorgt. 

Neuer Vorstand 
In der Jugendversammlung wurde im Ja-
nuar ein neuer Vorstand der Jugend ge-
wählt. Wir bedanken uns hiermit für die 
Arbeit des letzten Vorstands und hoffen 
auf ein erfolgreiches Jahr 2026.

V.l.n.r: Leon Hamacher, Klara Wit-
schel, Moritz Molitor, Lara Wichmann 
und Anastasia Beck.

Jugend

Regelmäßige Termine der Jugend
Montags:
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 3 (Justus Wessel, Jan-Hendrik Küthe) 14-tägig

Mittwochs:
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 3 (Justus Wessel, Jan-Hendrik Küthe) 14-tägig
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 4/5 (Joana Bolte, Charlott Linkemeyer, Hannes
	 Placke, Mara Gildemeister, Annika Oberwestberg)
19:30 - 20:30	 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:
17:45 - 18:45	 Gruppe: Kl. 6/7 (Inga Thünemann, Emma Molitor)
18:00 - 19:00	 Gruppe: Kl. 8/9 (Miriam Flohre, Tom Schmidt, Leon Hamacher)

Freitags:
09:30 - 11:00	 Krabbelgruppe (Evelyn Schall, Turnhalle Icker Schule)
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Versuche, diesen Bibelvers zu entschlüsseln. Er beschreibt die Osterbotschaft. 
Der Vers ist hier nicht vollständig, es ist die Kernaussage des Bibelverses. 
Anhand der Symbole kannst du den Vers entschlüsseln.

16,6
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Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft:

Samstag	 17:30 Uhr	 Belm, St. Dionysius (Vorabendmesse)
Sonntag	 09:15 Uhr	 Icker
	 10:45 Uhr	 Belm, St. Josef
Dienstag	 08:30 Uhr	 Icker
Mittwoch	 08:30 Uhr 	 Belm, St. Dionysius
Freitag	 08:30 Uhr	 Belm, St. Josef

Mitteilungen

Kirchliches Datenschutzgesetz 
Aufgrund des neuen Datenschutzge-
setzes veröffentlichen wir gemäß der 
neuen Jubiläumsordnung des Bistums 
Osnabrück nur noch die Namen der 
Jubilare, die ihren 70., 75., 80., 85., 
90. und ab dem 90. Lebensjahr jeden 
weiteren Geburtstag feiern. 

Wer seine persönlichen Daten, wie 
Geburtstag, Hochzeit, Erstkommunion 
usw. nicht in den KirchenSpuren veröf-
fentlicht haben möchte, melde sich bitte 
schriftlich im Pfarrbüro.

Newsletter
Die wöchentlichen Vermeldun-
gen werden auch als „News-
letter“ veröffentlicht. Hierüber 
werden auch die Links zu den 
Gottesdienstaufnahmen und 
weiteren digitalen Angeboten wie 
das „Klangwort“ unserer Kirchen-
gemeinde verteilt. 
Wenn sie den „Newsletter“ erhal-
ten möchten, schreiben sie eine 
kurze Nachricht an „kirchenspu-
ren@kath-kirchen-belm.de“. Sie 
erhalten dann den Anmeldelink. 

Taufen – Geburtstage – Ehejubiläen – Verstorbene  

Aus Datenschutzgründen werden Taufen, Geburtstage, Ehejubiläen und 
Verstorbene nicht im Internet veröffentlicht.  

Diese Daten sind nur in der Papierversion ersichtlich. 

Der Pfarrbrief liegt im Schriftenstand der Kirche aus. 
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Auf einen Blick 

Mi.,	 1. Apr.	 16:30	 Digital-Werktstatt (Kolping) 
Do.,	 2. Apr.	 09:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Do.,	  2. Apr.	 - 3. Apr.	ökum. liturgische Nacht für Kinder und Jugendliche
Fr.,	 3. Apr.	 10:00	 ökum. Familienkreuzweg durch das Belmer Bruch
Di.,	 7. Apr.	 08:30	 kfd-Gottesdienst, anschl. Frühstück
Di.,	 7. Apr.	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 7. Apr.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics „Kindergartenkinder“
Di.,	 7. Apr.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics „Grundschulkinder“
Di.,	 7. Apr.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 8. Apr.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 8. Apr.	 19:30	 Abendlob - Kolping
Do.,	 9. Apr.	 09:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Do.,	 9. Apr.	 14:00	 Bibel und Rucksack
Do.,	 9. Apr.	 15:00	 kfd-Gruppe 55plus
Do.,	 9. Apr.	 20:00	 Sitzung Öffentlichkeits-Ausschuss
Fr.,	 10. Apr.	 17:00	 Üben für Festgottesdienst Erstkommunion
Fr.,	 10. Apr.	 19:30	 Bibelgespräch mit Schwester Anne
So.,	 12. Apr.	 10:45	 Festgottesdienst zur Erstkommunion
Mo.,	 13. Apr.	 09:00	 Dankgottesdienst zur Erstkommunion, anschl. Frühstück
Mo.,	 13. Apr.	 09:00	 Hobby-Handwerker
Mo.,	 13. Apr.	 18:00	 Yoga-Kurs
Di.,	 14. Apr.	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 14. Apr.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 14. Apr.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics „Kindergartenkinder“
Di.,	 14. Apr.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics „Grundschulkinder“
Di.,	 14. Apr.	 19:00	 Kolping Vorstandssitzung
Di.,	 14. Apr.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 15. Apr.	 16:30	 Digital-Werktstatt (Kolping)
Mi.,	 15. Apr.	 19:30	 Abendlob (Schola Cantorum)
Mi.,	 15. Apr.	 20:00	 Mum(m) - Leitungsteam
Do.,	 16. Apr.	 09:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Do.,	 16. Apr.	 15:00	 Seniorengottesdienst, anschl. Kaffeetafel
Fr.,	 17. Apr.	 19:00	 Märchenabend mit Judith Rönker (kfd/Emmaus-Arbeitskreis)
Sa.,	 18. Apr.	 13:30	 JuSe Aktiv
So.,	 19. Apr.	 10:30	 Kolping - Mitgliederversammlung
So.,	 19. Apr.	 15:00	 Sonntags-Café in Icker
Mo.,	 20. Apr.	 18:00	 Yoga-Kurs
Di.,	 21. Apr.	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 21. Apr.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 21. Apr.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics „Kindergartenkinder“
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Auf einen Blick 

Di.,	 21. Apr.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics „Grundschulkinder“
Di.,	 21. Apr.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 22. Apr.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 22. Apr.	 16:30	 Digital-Werktstatt (Kolping)
Do.,	 23. Apr.	 09:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Do.,	 23. Apr.	 14:00	 Bibel und Rucksack
Do.,	 23. Apr.	 18:00	 kfd, Gruppe FtF (Frauen treffen Frauen) 
Do.,	 23. Apr.	 20:00	 Notenschlüssel e.V. - Mitgliederversammlung 
Fr.,	 24. Apr.	 16:00	 Kräuter-Seminar mit Margret Wessel
So.,	 26. Apr.	 14:00	 Dekanatsprozess - Auftaktveranstaltung in Neuenkirchen
So.,	 26. Apr.	 17:00	 Emmaus-AK - Frühlingskonzert mit dem Chor Romantik
Mo.,	 27. Apr.	 09:00	 Hobby-Handwerker
Mo.,	 27. Apr.	 15:00	 Krankenbesuchsteam
Mo.,	 27. Apr.	 18:00	 Yoga-Kurs
Di.,	 28. Apr.	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 28. Apr.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 28. Apr.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics „Kindergartenkinder“
Di.,	 28. Apr.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics „Grundschulkinder“
Di.,	 28. Apr.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 29. Apr.	 16:30	 Digital-Werktstatt (Kolping)
Mi.,	 29. Apr.	 19:00	 Kirchenvorstandssitzung Icker
Do.,	 30. Apr.	 09:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
So.,	 3. Mai.	 09:15	 Kolping-Patronatsfest, anschl.  - Frühstück
So.,	 3. Mai.	 15:00	 Sonntags-Café in Icker
Mo.,	 4. Mai.	 18:00	 Yoga-Kurs
Di.,	 5. Mai.	 08:30	 Wortgottesfeier kfd, anschl. Frühstück
Di.,	 5. Mai.	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 5. Mai.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 5. Mai.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics „Kindergartenkinder“
Di.,	 5. Mai.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics „Grundschulkinder“
Di.,	 5. Mai.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 6. Mai.	 09:00	 JuSe Aktiv - Vorbereitungsteam
Mi.,	 6. Mai.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 6. Mai.	 16:30	 Digital-Werktstatt (Kolping)
Do.,	 7. Mai.		  Redaktionsschluss KirchenSpuren
Do.,	 7. Mai.	 09:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Do.,	 7. Mai.	 14:00	 Bibel und Rucksack
Do.,	 7. Mai.	 15:00	 kfd-Gruppe 55plus
Fr.,	 8. Mai.	 19:30	 Bibelgespräch mit Schwester Anne
Sa.,	 9. Mai.	 13:00	 JuSe Aktiv
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Mo.,	 11. Mai.	 09:00	 Hobby-Handwerker
Mo.,	 11. Mai.	 18:00	 Yoga-Kurs
Di.,	 12. Mai.	 09:30	 Seniorenteam
Di.,	 12. Mai.	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 12. Mai.	 15:00	 Boule und S(ch)nak
Di.,	 12. Mai.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics „Kindergartenkinder“
Di.,	 12. Mai.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics „Grundschulkinder“
Di.,	 12. Mai.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 13. Mai.	 16:30	 Digital-Werktstatt (Kolping)
Mi.,	 13. Mai.	 19:30	 Abendlob - Krankenbesuchsteam (Emmaus-Kapelle)
So.,	 17. Mai.	 15:00	 Sonntags-Café in Icker
Mo.,	 18. Mai.	 18:30	 Maigang kfd
Di.,	 19. Mai.	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 19. Mai.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics „Kindergartenkinder“
Di.,	 19. Mai.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics „Grundschulkinder“
Di.,	 19. Mai.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 20. Mai.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 20. Mai.	 16:30	 Digital-Werktstatt (Kolping)
Mi.,	 20. Mai.	 17:30	 Emmaus-Arbeitskreis - Qi Gong „Meine Kraftquelle“
Mi.,	 20. Mai.	 20:00	 Pfarrgemeinderatssitzung Icker
Do.,	 21. Mai.	 09:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Do.,	 21. Mai.	 14:00	 Bibel und Rucksack
Mo.,	 25. Mai.	 10:00	 ökum. Pfingstgottesdienst (Marktring Belm)
Di.,	 26. Mai.	 15:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Di.,	 26. Mai.	 16:00	 Kinderchor Rhythmics „Kindergartenkinder“
Di.,	 26. Mai.	 16:45	 Kinderchor Rhythmics „Grundschulkinder“
Di.,	 26. Mai.	 19:30	 Chorprobe Icker Kantorei
Mi.,	 27. Mai.	 19:00	 Kirchenvorstandssitzung Icker
Mi.,	 27. Mai.	 19:30	 kfd-Abendlob mit Abendbrot
Do.,	 28. Mai.	 09:00	 Öffnungszeit Pfarrbüro Icker
Do.,	 28. Mai.	 15:00	 Frauenkundgebung in Ahmsen
Do.,	 28. Mai.	 15:00	 Seniorengottesdienst, anschl. Kaffetafel
Fr.,	 29. Mai.	 19:30	 Kolping - Maigang
Sa.,	 30. Mai.	 09:00	 Klausurtagung Pfarrgemeinderat
So.,	 31. Mai.	 07:00	 Männerwallfahrt nach Rulle
So.,	 31. Mai.	 15:00	 Sonntags-Café in Icker
So.,	 31. Mai.	 17:00	 Liederabend (Emmaus-Arbeitskreis)
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Soziale Beratung
Sie haben (familiäre, finanzielle) Sorgen 
und Probleme und das Gefühl, dass Sie 
aus eigener Kraft keine Lösung finden?
Sie brauchen Unterstützung im Kontakt 
zu Ämtern und Behörden?
Wenn es Ihnen so oder so ähnlich geht, 
dann wenden Sie sich vertrauensvoll an 
die soziale Beratung in unserer Kirchen-
gemeinde.

Jeden Donnerstag von 10 bis 12 Uhr 
bietet Stephanie Beckers eine offene 
Sprechstunde im Joseftreff, Am Kirch-
platz 1, in Belm an. Weitere Termine 
sind nach Absprache möglich!

Kontakt:	 Stephanie Beckers
Telefon:	 05406 - 89 99 56
Mobil:	 01515 29 65 037
Mail:	 s.beckers@bistum-os.de

Die Trauerbank – Ein Ort für Begeg-
nung, Trost und Zuhören
- ein Angebot von SPES VIVA - 

Manchmal braucht Trauer einfach ei-
nen Platz. Einen Ort, an dem man inne-
halten darf, an dem Worte gefunden wer-
den können – oder auch einfach Stille 
geteilt wird.

Am Belmer Friedhofsweg, direkt am 
Parkplatz des katholischen Friedhofs, 
steht eine besondere Bank: die Trauer-
bank. Bereits in den vergangenen Jahren 
wurde dieses Angebot von vielen Men-
schen dankbar angenommen. 

Ab Mai laden wir wieder immer am 
ersten Mittwoch im Monat von 15 bis 
16:30 Uhr dazu ein, Platz zu nehmen. 

Auf der Bank oder in ihrer Nähe stehen 
ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen des 
Ambulanten SPES VIVA Hospizdienstes 
für Gespräche bereit.

Die Trauerbank ist ein Angebot für alle 
Menschen, die einen Verlust erlebt haben 
oder sich mit ihrer Trauer nicht allein 
fühlen möchten. Manchmal tut es gut, 
Erinnerungen zu teilen, über Schmerz zu 
sprechen oder einfach jemanden zu ha-
ben, der zuhört.

Vielleicht ist die Trauerbank für Sie 
selbst ein guter Ort. Vielleicht kennen 
Sie jemanden, dem ein Gespräch guttun 
würde. 
Termine: 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli, 5. Au-
gust, 2. September und 7. Oktober.


